
ALTERSZENTRUM LOTZWIL

Altersheim Lotzwil
Pflegewohngruppe Lotzwil
Pflegewohngruppe Zelgli Madiswil
Alterswohnungen Lotzwil

JAHRESBERICHT 2015





INHALTSVERZEICHNIS

  Seite
ALTERSZENTRUM LOTZWIL
 Heimkommission 2
 Jahresbericht des Präsidenten der Heimkommission 3
 Delegiertenversammlung 5
 Jahresbericht des Heimleiters 6
 Bewohner Altersheim 11
 Verstorbene Altersheim 12
 Kinästhetics in der Pflege 13
 Mitarbeiter Altersheim 16
 Bericht und Dank an unsere freiwilligen Helferinnen und Helfer 19
 Anlässe und Darbietungen 23
 Spenden 2015 26

PFLEGEWOHNGRUPPE LOTZWIL
 Bewohner Pflegewohngruppe Lotzwil 28
 Verstorbene Pflegewohngruppe Lotzwil 28
 Mitarbeiter Pflegewohngruppe Lotzwil 29

PFLEGEWOHNGRUPPE ZELGLI MADISWIL
 Ganz schön abwechslungsreich 30
 Bewohner Pflegewohngruppe Zelgli 32
 Verstorbene Pflegewohngruppe Zelgli 32
 Mitarbeiter Pflegewohngruppe Zelgli 33

JAHRESRECHNUNG
 Bestandesrechnung 34
 Laufende Rechnung (Erfolgsrechnung) 36



HEIMKOMMISSION 2015

PRÄSIDENT
 Hofer Hanspeter, Madiswil
 Finanzen, Budget und Personelles

VIZEPRÄSIDENTIN
 Bützberger-Dennler Silvia, Bleienbach
 Küche, Verpflegung, Einkauf, Caféteria

SEKRETÄR
 Zaugg Christian, Lotzwil (ohne Stimmrecht)
  Heimleiter, Rechnungsführung, Versicherungen, Archiv, Sekretär Heimkommission 

und Delegiertenversammlung

MITGLIEDER
 Jost Rudolf, Rütschelen
 Hausdienst, Wäscherei, Qualitätssicherung

 Rutschmann-Hubacher Erika, Kleindietwil
 Betreuung der Pensionäre

 Schneeberger-Haldimann Ursula, Oeschenbach
 Ausstattung Heim

 Dr. med. Ruckstuhl Thomas, Lotzwil
  Heimarzt, Verbindung Spitex und Heim (Mitglied Spitex Lotzwil und Umgebung)

 Gygax Hansruedi, Obersteckholz
 Liegenschaften und Umgebung

3 | ALTERSZENTRUM LOTZWIL2 | ALTERSZENTRUM LOTZWIL



JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN 
DER HEIMKOMMISSION
Das Jahr 2015 kann aus meiner Sicht als eher ruhig bezeichnet  
werden. Spezielle Vorkommnisse im Heimbetrieb sind nicht zu verzeich-
nen. Bei jedem Besuch im Heim aber auch an allen Sitzungen  
durfte ich vernehmen, dass der Betrieb sehr gut läuft.

An den acht Sitzungen der Heimkommission und der beiden Sitzungen  
der Delegierten wurden verschiedene Geschäfte behandelt und  
Beschlüsse gefasst. Die Sitzungen konnten ohne Ausnahme, dank dem  
guten Teamgeist, immer kurz und konstruktiv abgewickelt werden. 
An dieser Stelle allen Kommissionsmitgliedern, der Heimleitung und 
allen Delegierten ein herzliches Dankeschön.

Besonders erwähnen will ich doch zwei Ereignisse: 

1.  Die Solaranlage auf dem Dach des Altersheims konnte, mit kleinem  
Aufwand eines Spezialisten, endlich zum Funktionieren  
gebracht werden und trägt nun den erhofften Anteil an der Warm- 
wasseraufbereitung bei.

2.  Die Delegiertenversammlung bewilligte am 10. Dezember 2015 den  
Projektierungskredit für die Planung eines Erweiterungsbaues  
auf dem Land, welches das Heim von Herrn Dr. Max Jufer erhalten  
hat. Die Architekten Medici und Ingold haben nun die Arbeit  
aufgenommen. Es wurden bereits verschiedene Heime mit Demenz- 
abteilungen besichtigt, um positive aber auch negative Vor- 
schläge zu erhalten. Das Projekt und die Kosten sollten an den Ver- 
sammlungen im Sommer 2016 durch die Verbandsgemeinden 
genehmigt werden können.

Am 13. Mai hat eine Überprüfung des gesamten Heims durch die 
GEF stattgefunden. Das Resultat ist sehr erfreulich ausgefallen.  
Es wurden nur kleine und belanglose Anmerkungen gemacht. Dieses 
gute Resultat ist natürlich auf die gute Heimleitung und die sehr  
gute Arbeit aller Arbeitenden im Heim zurückzuführen. An dieser Stelle:  
vielen Dank für die überaus gute und seriöse Arbeit an alle, die  
in irgendeiner Weise für das Alterszentrum Lotzwil tätig sind.
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Per Ende Jahr haben die beiden Mitglieder der Heimkommission, Frau  
Ursula Schneeberger, Oeschenbach und Frau Erika Rutschmann, 
Kleindietwil, demissioniert. Den Beiden ebenfalls ein grosses Danke-
schön für ihre sehr wertvolle Mitarbeit in der Kommission. 
Als Ersatz konnten Frau Doris Nadler, Madiswil und Frau Heidi Minder,  
Ursenbach, gewählt werden. Den beiden neuen Mitgliedern  
wünsche ich viel Freude und Genugtuung bei der Ausübung ihres Amtes.

Auch bei den Delegierten sind zwei Abgänge zu verzeichnen.  
Frau Aynur Kilic, Lotzwil und Frau Barbara Lehmann, Ursenbach. Beide  
haben in den jeweiligen Gemeinderäten demissioniert und treten 
deshalb auch als Delegierte zurück. An dieser Stelle danke ich auch 
den beiden Austretenden für ihr Mitwirken als Delegierte.

Ich wünsche nun allen Bewohnerinnen und Bewohnern des Alterszent-
rums Lotzwil, der Pflegewohngruppen Lotzwil und Zelgli, sowie  
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern alles Gute, gute Gesundheit 
und viel Wohlergehen für die Zukunft. 

Hanspeter Hofer
Präsident der Heimkommission
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DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2015

PRÄSIDENTIN
 Christen-Hirschi Vreni, Oeschenbach

VIZEPRÄSIDENT
 Müller Hans Rudolf, Lotzwil

SEKRETÄR
 Zaugg Christian, Lotzwil

RECHNUNGSPRÜFUNG
 Wälchli & Steiner Treuhand AG, Langenthal

DELEGIERTE
 Bleienbach
 Mitglied Gemeinderat

 Lotzwil
 Kilic Aynur
 Müller Hans Rudolf

 Madiswil
 Rolli Ernst
 Zaugg-Müller Annemarie

 Obersteckholz
 Burkhalter-Leuenberger Marianne

 Oeschenbach
 Christen-Hirschi Vreni

 Rütschelen
 Leuenberger-Büchi Verena

 Ursenbach
 Lehmann-Wirth Barbara
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JAHRESBERICHT DES HEIMLEITERS
2015 kann als arbeitsintensives Jahr mit vielen Bewohnerwechseln, 
jedoch ohne ausserordentliche Vorkommnisse bezeichnet werden.  
Alle Heimplätze waren lückenlos belegt und die Liste der Bewerber 
um einen freien Platz hat wiederum zugenommen.

Im Pflegebereich ist der administrative Aufwand enorm. Alle  
Beobachtungen und Tätigkeiten müssen exakt und differenziert doku- 
mentiert werden. Die Krankenversicherer führen diesbezügliche 
Controllings durch und reagieren bei fehlenden Einträgen sofort mit 
Anpassungen der Pflegestufen, was sich empfindlich auf den  
Ertrag auswirken kann.
 
Der Pflegeaufwand war im Berichtsjahr klar zunehmend. Die Tendenz,  
den Heimaufenthalt hinauszuzögern und nur noch in der letzten 
Lebensphase einzutreten ist deutlich spürbar, ebenfalls die Zunahme 
von Heimbewohnern mit einer dementiellen Erkrankung.
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HEIMBEWOHNER
Die Heimplätze im Alterszentrum waren zu 96% belegt, was gegen-
über den Vorjahren wegen der vielen Zimmerwechsel etwas  
tiefer liegt. Tatsächlich waren im Berichtsjahr in der gesamten Institution – 
Altersheim, Pflegewohngruppe Lotzwil und Pflegewohngruppe  
Madiswil zusammen – insgesamt 32 Zimmerwechsel infolge Todesfällen  
zu verzeichnen, was genau der Hälfte der insgesamt 64 Betten 
entspricht.
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Trotz Mehraufwand bieten wir Ferienbetten an, ob zur Entlastung von  
Angehörigen oder als Schnuppertage vor einem Heimeintritt.  
Das Angebot wird gerne genutzt und entspricht einem Bedürfnis.

Im Berichtsjahr mussten wir von 22 Bewohnern des Altersheims,  
8 Bewohnern der Pflegewohngruppe Lotzwil und 2 Bewohnern der 
Pflegewohngruppe Zelgli, Madiswil, für immer Abschied nehmen.  
Statistisch gesehen liegt die Anzahl der Todesfälle über dem Durchschnitt  
der letzten Jahre. Mit einer restriktiven Aufnahme von Pflegefällen 
liesse sich diese Statistik nach unten korrigieren. Erfahrungen zeigen 
uns aber, dass Bewohner und Angehörige auch bei einer Palliativ-
situation um eine Aufnahme sehr dankbar sind.

Nach wie vor sind über 300 Bewerber auf der Warteliste ein-
getragen. Für einen dringenden Eintritt sind in der Regel drei bis zehn  
Bewerber angemeldet.

Die Heimtarife sind in allen drei Häusern des Alterszentrums  
gleich. An den Heimkosten beteiligen sich Heimbewohner, Kranken-
kassen und Kanton. Alle Tarife mussten gegenüber dem Vorjahr  
um Fr. 6.– angehoben werden. Die Selbstkosten für Heimbewohner 
betragen immerhin rund Fr. 22.– weniger als der geltende Höchst-
tarif. 
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   Selbstkosten Teilpauschale
Pflegestufe Infrastruktur Anteil Heim- Kranken- Anteil Gesamt-
RAI/RUG /Hotellerie Pflegekosten bewohner kasse Kanton Tarif

Stufe 0 137.75 0.00 137.75 0.00 0.00 137.75
Stufe 1 137.75 1.45 139.20 9.35 0.00 148.55
Stufe 2 137.75 13.35 151.10 18.70 0.00 169.80
Stufe 3 137.75 21.60 159.35 28.05 3.70 191.10
Stufe 4 137.75 21.60 159.35 37.40 15.60 212.35
Stufe 5 137.75 21.60 159.35 46.75 27.50 233.60
Stufe 6 137.75 21.60 159.35 56.10 39.40 254.85
Stufe 7 137.75 21.60 159.35 65.45 51.30 276.10
Stufe 8 137.75 21.60 159.35 74.80 63.25 297.40
Stufe 9 137.75 21.60 159.35 84.15 75.15 318.65
Stufe 10 137.75 21.60 159.35 93.50 87.05 339.90
Stufe 11 137.75 21.60 159.35 102.85 98.95 361.15
Stufe 12 137.75 21.60 159.35 112.20 110.90 382.45
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MITARBEITERINNEN
Der Stellenplan umfasste für das Jahr 2015 total 53.95 Stellen. Der 
Stellenplan gliederte sich wie folgt:

Im Verlaufe des Jahres musste der Pflegedienst um 150 Stellen- 
prozente aufgestockt werden. Kantonale Vorschriften verlangen bei 
einer Zunahme des Pflegeaufwandes eine entsprechende An- 
passung.

Folgende Lernende wurden zu Berufsleuten:

 Roth Trudi, Madiswil Fachfrau Gesundheit
 Zürcher Fabienne, Bleienbach Fachfrau Gesundheit
 Junger Kyra, Rohrbach Fachfrau Gesundheit
 Zaugg Daniela, Langenthal Koch

Wir gratulieren allen Mitarbeiterinnen herzlich zum erfolgreichen 
Berufsabschluss!
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 Schär Susanne 25 Jahre Krankenpflegerin FA SRK
 Fehlmann Christine 25 Jahre Pflegehelferin SRK
 Grossniklaus Rosmarie 20 Jahre Hauswart
 Memedi Sevgi 20 Jahre Pflegehelferin SRK
 Siegenthaler Marika 20 Jahre Leiterin Pflegewohngruppe Lotzwil
 Loosli Barbara 20 Jahre Mitarbeiterin Service
 Müller Karin 10 Jahre Koch
 Sägesser Nadine 10 Jahre Pflegefachfrau HF
 Schaad Sandra 10 Jahre Med. Praxisassistentin
 Mathys Verena 5 Jahre Pflegehelferin SRK
 Sasa Adamovic 5 Jahre Pflegefachmann DN I
 Wyss Susanne 5 Jahre Pflegehelferin SRK
 Boppart Alex 5 Jahre Betagtenbetreuer
 Gfeller Rosette 5 Jahre Pflegehelferin SRK
 Haldimann Stefanie 5 Jahre Fachfrau Gesundheit
 Sfishta Nerxhivane 5 Jahre Mitarbeiterin Küche

Der Personalwechsel war mit einer Fluktuationsrate unter 5% sehr 
gering. Am Jahresschlussabend konnten folgende Mitarbeiter/ innen 
für ihre langjährige Treue geehrt werden:
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ALTERSWOHNUNGEN
Alle neun Alterswohnungen waren belegt.

Am 18. Januar 2015 verstarb Frau Elisabeth Bieri, sie hatte seit  
November 2007 in der Alterswohnung gewohnt. Ihre Wohnung über- 
nahm Frau Ursula Lüscher aus Rütschelen.

Frau Trudi Hofer verstarb am 7. Juni 2015. Frau Hofer wohnte  
fast dreizehn Jahre in der Alterswohnung. Per 15. August 2015 bezog  
Frau Alice Jufer aus Lotzwil die Wohnung.

Auf Anfrage der Einwohnergemeinde Lotzwil haben wir per 1.August  
2015 die 2-Zimmerwohnung im Gemeindehausstöckli angemietet 
und als Alterswohnung an das Ehepaar Roland und Heidi Geisler aus  
Lotzwil weitergegeben.

Alle Heimanlässe werden den Bewohnern der Alterswohnungen ange- 
zeigt. Jede Teilnahme steht ihnen natürlich frei, vom Angebot wird 
rege Gebrauch gemacht.

DANKESCHÖN
Sehr viele Beteiligte, angefangen bei Behörden und Mitarbeitern  
bis hin zu den Pfarrern und dem Heimarzt und schliesslich der grossen  
Anzahl von freiwilligen Helferinnen und Helfern, tragen täglich  
zur Zufriedenheit unserer Heimbewohner bei. Ihnen allen danke ich für  
den Einsatz und die grosse Unterstützung, welche zum Gelingen  
im Heimalltag unabdingbar ist, sehr herzlich!

Christian Zaugg
Eidg. dipl. Heimleiter
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BEWOHNER ALTERSHEIM am 31.12.2015

 Name und Vorname Jahrgang Wohnsitz Eintritt

 Beck-Bärtschi Ida 1929 Kleindietwil 18.04.2015
 Brand Martha 1946 Ursenbach 24.04.2013
 Frey Angelika 1945 Lotzwil 25.01.2013
 Fuhrer-Gerber Verena 1927 Lotzwil 19.04.2013
 Geiser Werner 1936 Lotzwil 25.01.2013
 Graber-Leuenberger Ida 1925 Ursenbach 13.02.2015
 Grogg Ernst 1922 Thunstetten 07.11.2009
 Güdel Willy 1924 Obersteckholz 12.03.2011
 Häusler Margaretha 1921 Lotzwil 11.07.2015
 Heiniger Ernst 1928 Madiswil 01.09.2015
 Herzig-Würgler Marie 1915 Lotzwil 09.08.2014
 Hofstetter-Eggimann Gertrud 1926 Lotzwil 20.11.2015
 Hubacher-Kilchenmann Marie 1923 Lotzwil 10.12.2010
 Ingold-Studer Lydia 1923 Inkwil 12.02.2010
 Jakob-Brand Gertrud 1928 Madiswil 25.09.2012
 Jufer-Kurth Hedwig 1944 Rütschelen 15.12.2012
 Jutzeler Fritz 1929 Madiswil 01.06.2015
 Jutzeler-Baumann Dora 1929 Madiswil 30.06.2015
 Käser Erwin 1943 Oeschenbach 11.06.2013
 Küffer-Bösiger Hedi 1927 Obersteckholz 09.06.2012
 Küffer-Isenschmid Lydia 1922 Obersteckholz 04.09.2008
 Kurth-Kohler Adelheid 1920 Rütschelen 07.07.2015
 Marending-Spycher Martha 1921 Lotzwil 01.12.2001
 Meier Sonja 1941 Lotzwil 27.11.2010
 Meier-Nydegger Elisabeth 1938 Lotzwil 26.06.2008
 Minder-Zulliger Hans 1928 Madiswil 23.05.2012
 Rolli-Krähenbühl Hedwig 1930 Leimiswil 27.02.2015
 Rothenanger-Zaugg Ida 1923 Lotzwil 24.11.2014
 Rutschmann-Bracher Hedwig 1925 Lotzwil 08.12.2012
 Sägesser-Liechti Margrit 1928 Madiswil 10.02.2015
 Schärer-Bader Lisbeth 1932 Madiswil 05.12.2011
 Scheidegger Jakob 1926 Lotzwil 26.08.2013
 Schneeberger-Schär Erika 1930 Lotzwil 19.05.2015
 Schulthess-Weber Martha 1923 Obersteckholz 15.10.2014
 Schütz-Zaugg Friedi 1927 Kleindietwil 01.06.2015
 Seiler-Fuhrer Therese 1931 Ursenbach 19.11.2015
 Sollberger-Schär Hans 1928 Ochlenberg 12.12.2014
 Sommer-Häusler Verena 1928 Rütschelen 08.01.2009
 Trachsel Ernst 1933 Madiswil 27.01.2015
 von Ballmoos-Schulthess Rosmarie 1933 Lotzwil 28.10.2014
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VERSTORBENE ALTERSHEIM 2015

 Name und Vorname Jahrgang Wohnsitz Gestorben

 Bachmann Martin 1923 Lotzwil 14.01.2015
 Hasler-Zaugg Hedwig 1929 Madiswil 15.01.2015
 Pauli-Schindler Ruth 1927 Madiswil 23.01.2015
 Trachsel-Leuenberger Hanna 1929 Madiswil 26.01.2015
 Hess-Ledermann Johanna 1930 Ursenbach 27.01.2015
 Sollberger-Schär Alice 1933 Ochlenberg 28.01.2015
 Lanz Katharina 1945 Rütschelen 19.02.2015
 Kämpfer-von Niederhäusern Hanny 1917 Ursenbach 14.03.2015
 Wyss-Greub Hedy 1920 Lotzwil 24.03.2015
 Leibundgut Jakob 1923 Ursenbach 30.03.2015
 Rolli Fritz 1928 Leimiswil 10.04.2015
 Heiniger-Zaugg Paul 1920 Lotzwil 14.05.2015
 Herrmann Hans 1928 Rohrbach 20.05.2015
 Erismann-Ledergerber Marta 1925 Madiswil 26.05.2015
 Herzig-Kleeb Emma 1924 Lotzwil 18.06.2015
 Wüthrich-Stuber Ida 1923 Ursenbach 25.06.2015
 Born-Dähler Hedwig 1920 Madiswil 27.06.2015
 Dennler-Howald Gertrud 1922 Bleienbach 02.07.2015
 Medosch-Moser Heidi 1933 Bleienbach 27.07.2015
 Loosli-Widmer Elisabeth 1930 Ursenbach 30.09.2015
 Lanz-Spahr Rosa 1924 Rütschelen 04.11.2015
 Kurth Hans Rudolf 1930 Langenthal 19.12.2015
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« Alternde Menschen sind wie Museen: 
Nicht auf die Fassade kommt es an,  
sondern auf die Schätze im Innern. »
Jeanne Moreau

BEWOHNER ALTERSHEIM am 31.12.2015

 Name und Vorname Jahrgang Wohnsitz Eintritt

 Winkler-Hasler Greti 1923 Madiswil 27.05.2013
 Wolf-Ryser Elisabeth 1929 Lotzwil 29.03.2014
 Zingg-Ritter Martha 1921 Rütschelen 31.07.2015
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KINÄSTHETICS IN DER PFLEGE
Kinästhetics ist die Lehre der Bewegungsempfindung und gleichzeitig 
ein Handlungskonzept, mit dem die Bewegung des Bewohners  
oder des Patienten schonend unterstützt wird.

Das Wort Kinästhetics ist zusammengesetzt aus: kineo (griechisch)  
= bewegen, sich bewegen und aisthesis = Wahrnehmung, Erfahrung. 

Damit die Pflegenden eine unterstützende Funktion für den Bewohner 
erlangen, bedingt es, dass jede Pflegeperson zuerst ihre eigene  
Bewegung und ihre Bewegungsabläufe kennenlernt. Das heisst, sie er- 
langt eine Bewegungskompetenz. In unserer Zivilisation und in  
den häufig hektischen Tagesabläufen, ist uns allen die Fähigkeit ab-
handen gekommen, bewusst auf unsere Bewegungen zu achten.

DIE ZIELE DER KINÄSTHETICS SIND:

 Erfahrung der eigenen Bewegung 

  Erleichterung der Mobilisation von Menschen mit Bewegungs-
einschränkungen

  Bewegungsressourcen von kranken Menschen erkennen und 
fördern

 Erhaltung der körperlichen Gesundheit des Pflegepersonals 

Um diese Ziele zu erreichen, absolvieren alle Pflegenden des Alters-
zentrums einen Grundkurs und die meisten haben auch den  
Aufbaukurs in Kinästhetics besucht.

Q
ue

lle
: w

w
w

.k
in

ae
sth

et
ic

s.
ch

Q
ue

lle
: w

w
w

.e
vk

hg
-h

er
ne

.d
e



14 | ALTERSZENTRUM LOTZWIL

Es erlaubt den Pflegenden anhand eines Blickwinkels genau hinzu-
schauen, wo das Problem liegt, d.h. wo hat der Bewohner eine  
Einschränkung in seiner Bewegung und wie können wir ihn unterstützen. 
Wo sind die Ressourcen des Bewohners.

Jetzt geht es darum, verschiedene Varianten eines Bewegungsablaufes 
oder eines Transfers auszuprobieren, welche eine Verbesserung  
für den Bewohner bringen könnte.

Die verschiedenen Varianten erproben wir im Team untereinander. Im  
gemeinsamen Austausch entscheiden wir uns anschliessend für  
eine Variante, welche wir so dokumentieren, dass alle Pflegenden den  
Ablauf kennen und somit eine optimale Lösung für den Bewohner 
daraus resultiert.

Zwei Mitarbeitende aus der Pflege besuchten 2014 den Peer Tutoren- 
Kurs. Dass heisst, sie konnten sich vertieftes Wissen aneignen,  
um ihre Teamkolleginnen und -Kollegen im täglichen Umgang mit 
Kinästhetics zu unterstützen.

VORGEHEN IN DER PRAXIS
Um gezielte Verbesserungen bei der Unterstützung der Mobilität zu 
erlangen benutzen wir das Konzeptsystem.
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Bei der Berührung des Bewohners achten wir darauf, dass wir  
ihm Unterstützung und Halt geben. Er soll motiviert werden, so weit als 
möglich bei den Bewegungen mitzuhelfen und dadurch wieder  
ein besseres Gefühl für seinen Körper und seine Bewegungskompetenz 
zu erlangen. Daraus resultiert automatisch mehr Selbstständigkeit 
und Lebensfreude.

Der regelmässige Austausch im Team fördert die Zusammenarbeit und  
das Verständnis für die individuellen Bewegungsabläufe.
       
Anna Maria Zellweger
Stv. Leiterin Pflege und Betreuung 
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MITARBEITER ALTERSHEIM am 31.12.2015

VERWALTUNG

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Zaugg Christian Lotzwil Heimleiter 01.05.1988
 Zürcher Erika Thunstetten Bewohneradministration 15.02.2004
 Imhof Deborah Lotzwil Heimleitung Stv. 01.01.2008
 Nyffenegger Deborah Langenthal Verantwortliche QM-Pflege 01.04.2011

PFLEGEDIENST

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Schär Susanne Gutenburg Pflegerin Fa SRK 01.01.1990
 Fehlmann Christine Langenthal Pflegehelferin SRK 01.05.1990
 Memedi Sevgi Lotzwil Pflegehelferin SRK 01.08.1995
 Steiner Ruth Aarwangen Leiterin Pflege + Betreuung 01.02.1998
 Krähenbühl Ursula Rohrbachgraben Pflegehelferin SRK + Vitaltrainerin 01.07.2001
 Lüthi Sonja Obersteckholz Pflegefachfrau DN I 01.03.2003
 Grogg Gaby Herzogenbuchsee Betagtenbetreuerin 01.07.2003
 Schürch Beatrice Thörigen Pflegerin Fa SRK 01.09.2003
 Wyss Brigitte Lotzwil Pflegehelferin SRK 01.09.2007
 Roth Trudi Madiswil Fachfrau Gesundheit 01.11.2009
 Boppart Alex Ochlenberg Betreuer 01.01.2010
 Wyss Susanne Lotzwil FaGe Lernende 01.03.2010
 Sieboth Monika Obersteckholz Pflegehelferin SRK 01.03.2011
 Graber-Egger Cathrin Langenthal dipl. Pflegefachfrau DN II 01.04.2011
 Zellweger Anna Maria Ursenbach Stv. Leiterin Pflege + Betreuung 01.04.2012
 Gerber Rita Rohrbachgraben Pflegehelferin SRK 01.02.2013
 Jörg Irene Lotzwil Pflegehelferin SRK 01.05.2013
 Gygax Jana Obersteckholz FaGe Lernende 01.08.2013
 Weber Ingrid Steinhof Fachfrau Gesundheit 01.10.2013
 Zbinden Pascale Melchnau Pflegehelferin SRK 01.11.2013
 Mathys Ursula Eriswil dipl. Pflegefachfrau HF 01.05.2014
 Spini Ursina Bützberg dipl. Pflegefachfrau HF 01.07.2014
 Wyler Cornelia Lotzwil dipl. Pflegefachfrau HF 01.01.2015
 Hunziker Fabienne Ochlenberg FaGe Lernende 01.08.2015
 Pinto Melissa Langenthal HF Lernende 01.09.2015
 Zalli Sabina Lotzwil Pflegehelferin SRK 01.11.2015
 Fisch Sophia Madiswil Praktikantin 01.12.2015
 Lüthi Nadine Oberönz Fachfrau Gesundheit 01.12.2015
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MITARBEITER ALTERSHEIM am 31.12.2015

AKTIVIERUNG

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Lanz Sonja Lotzwil Fachfrau Aktivierung 01.06.2003

NACHTPIKETT

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Herrmann Renate Oeschenbach Pflegehelferin SRK 01.06.1989
 Stauffer Therese Brittnau Kinderpflegerin 01.05.1994
 Gfeller Elsbeth Madiswil Pflegehelferin SRK 01.10.1994
 Hess-Sieber Annegret Rütschelen Pflegehelferin SRK 01.04.2008
 Jufer Pia Madiswil Pflegeassistentin 01.08.2008
 Hadorn Beatrice Langenthal Pflegerin Fa SRK 15.10.2009

HAUSDIENST

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Grossniklaus Rosmarie Lotzwil Hauswart 01.02.1995
 Huser Lydia Altbüron Reinigung 15.02.2008
 Stalder Ruth Herzogenbuchsee Hauswirtschaft 01.12.2008
 Gerber Lotti Madiswil Wäscherei 01.01.2009
 Hubacher Lotti Madiswil Wäscherei 01.02.2012
 Käser Debora Rohrbachgraben Hauswirtschaft 01.08.2014



MITARBEITER ALTERSHEIM am 31.12.2015

VERPFLEGUNG

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Jost Vreni Ursenbach Köchin 01.09.1988
 Schaad Reto Thörigen Küchenchef 01.08.1991
 Hani Mirzeta Langenthal Köchin 15.05.2004
 Müller Karin Huttwil Köchin 01.08.2005
 Vangelista Claudia Thörigen Stv. Küchenchefin 01.08.2006
 Mürner Barbara Ursenbach Köchin 01.04.2008
 Sfishta-Llalloshi Nerxhi Langenthal Mitarbeiterin 01.03.2010
 Shate Ajfer Lotzwil Mitarbeiterin 01.08.2012
 Bieri Erika Thunstetten Mitarbeiterin 01.10.2013
 Wolf Franziska Roggwil Mitarbeiterin 01.04.2014
 Pfiffner Erika Höchstetten-Hellsau Lernende Köchin 01.08.2014
 Röthlisberger Florian Melchnau Lernender Koch 01.08.2015

SERVICE

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Wyss Käthi Kleindietwil Leiterin Service 01.10.1988
 Loosli Barbara Langenthal Mitarbeiterin Service 01.08.1994
 Oehrli Susanne Lotzwil Mitarbeiterin Service 01.09.2002
 Rutschmann Erika Kleindietwil Mitarbeiterin Service 01.07.2012
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« Arbeite, als ob Du das Geld nicht  
brauchen würdest. Tanze, als ob  
Dir niemand zusehen würde und liebe,  
als ob Du nie zuvor verletzt worden  
wärst. »
Mark Twain
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BERICHT UND DANK  
AN UNSERE FREIWILLIGEN HELFER-
INNEN UND HELFER
«Die Freiwilligenarbeit ist ein gesellschaftlicher Beitrag an  
Mitmenschen und Umwelt. Sie ergänzt und unterstützt die bezahlte 
Arbeit, tritt zu ihr aber nicht in Konkurrenz.» Dies ist die  
Definition von Benevol, der Interessengemeinschaft der Fach- und 
Vermittlungsstellen, die seit 2002 als Verein organisiert ist.

Gerade in der heutigen hektischen Zeit, die geprägt ist von  
Gewinnstreben und Profitdenken, tut es gut, wenn sich Menschen 
die Zeit nehmen, anderen in irgendeiner Form zu helfen.

Freiwilliges und ehrenamtliches Engagement bietet Möglichkeiten 
für persönliche Entfaltung und Weiterbildung sowie für Kontakte und 
Einblicke in andere Tätigkeiten. 

In diesem Zusammenhang wurden sämtliche Helferinnen und Helfer 
zu einem Themennachmittag eingeladen. Da recht viele An- 
meldungen eintrafen, haben wir zwei Nachmittage à je ca. 35 Teil- 
nehmerinnen veranstaltet. Informiert wurde über die Rolle und  
den Rahmen der freiwilligen Helferinnen, unter dem Titel «Rund um 
die Bewegung der Bewohnerinnen» konnten sie an sich selber  
ihren Bewegungssinn entdecken, es wurde über die verschiedenen 
Demenzformen aufgeklärt und die dazu passende Kommuni- 
kation. Das erworbene Wissen konnte anschliessend ausgetauscht 
werden. Der Erfolg und die Nachfrage haben uns bewogen,  
solche Themennachmittage sporadisch zu wiederholen.

Dank den freiwilligen Helfern können wir im Heim viel Zusätzliches 
bieten, das sonst nicht angeboten werden könnte.
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In der Cafeteria verkürzen 84 Frauen aus den Gemeinden Lotzwil, Blei- 
enbach, Rütschelen, Ursenbach, Oeschenbach, Obersteckholz  
und Madiswil (mit Leimiswil und Kleindietwil), neben dem manchmal 
nicht einfachen führen des Servicebetriebes, den Bewohnerinnen 
und Bewohnern den Heimalltag. Sie bringen ihnen Nachrichten aus 
den Gemeinden und unterstützen die Pflegenden, indem sie  
sich Zeit für die einzelnen Bewohner und Bewohnerinnen nehmen.

Am Donnerstagmorgen freuen sich viele Bewohnerinnen auf  
das Handarbeiten. Die drei Helferinnen organisieren diesen Morgen 
selbständig und viele Bewohnerinnen geniessen die gemeinsame  
Zeit beim Stricken und Weben, einem Getränk und gemütlichem Bei-
sammensein.
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Beliebt sind auch die Vorlese-Stunden. Alle 14 Tage übernimmt  
je eine freiwillige Helferin im Altersheim und im Zelgli diese Aufgabe.  
Mit Andacht, bisweilen auch kritisch, wird den Geschichten  
zugehört. Besonders geschätzt werden die Vorlese-Nachmittage von 
Pfarrer Gerber, der in den Wintermonaten zusätzlich zweimal  
im Monat vorliest.

Seit mehreren Jahren sind bei uns Therapiehundeteams regelmässig 
im Einsatz. Im Moment ist es 1 Team auf der Pflegewohngruppe 
Lotzwil. Diese Besuche werden sowohl von den Bewohnern wie auch  
vom Personal sehr geschätzt. In all den Jahren haben wir nur  
gute Erfahrungen mit unseren «Vierbeiner-Therapeuten» und ihren  
Begleiterinnen gemacht. Wir beobachten und staunen immer  
wieder, was Therapiehunde bereits auf dem Weg zu den Abteilungen  
alles zu bewegen vermögen. Sie sind wahre Meister im Kontakte 
schaffen und wir möchten diese bereichernden Begegnungen  
in unserer Institution auf keinen Fall missen.

Sechs Mitglieder des Frauenvereins Lotzwil «entführen» während den 
Sommermonaten einmal im Monat etwa 6 Bewohnerinnen  
und Bewohnern im Rollstuhl für einen Spaziergang. Beim Plaudern 
erfahren die Bewohner natürlich viel Neues. Abgeschlossen  
werden diese Runden jedes Mal mit Kaffee und Kuchen.

Nicht vergessen wollen wir diejenigen Helfer und Helferinnen – es 
sind deren 5 – die sich im Altersheim wie im Zelgli die Zeit  
nehmen, um mit den Bewohnern einen Nachmittag mit Spielen zu 
verbringen oder einfach ein Schwätzchen zu halten und einen  
Spaziergang zu zweit zu machen.
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Dankbar sind wir auch für diejenigen, die beim monatlichen Lotto 
oder bei der Aktivierung mithelfen. Ohne Hilfe könnten wir  
diese beliebten Anlässe nicht mehr anbieten!

All diesen Menschen danken wir an dieser Stelle recht herzlich! Wir 
sind jeden Tag froh, dass wir gemeinsam die Lebensqualität  
der Bewohnerinnen und Bewohner dank ihnen allen erhalten wenn 
nicht sogar steigern können. Wir freuen uns bereits heute  
wieder auf das Cafeteria Fest, wo an wunderschön gedeckten Tischen  
bei einem Festschmaus sämtlichen freiwilligen Helferinnen und  
Helfern ebenfalls gedankt werden kann.

«Last but not least» soll an dieser Stelle Herbert Hug «ein Kränzchen 
gewindet» werden. Das ganze Jahr fährt er die Bewohner- 
innen und Bewohner unentgeltlich zu Arzt- oder Spitalterminen. Vor 
Ort sorgt er dafür, dass sie an die richtige Stelle gelangen  
und dort auch gut behandelt werden. Er macht selbständig Termine 
ab und hält diese auch ein. Seine Arbeit und sein Einsatz  
entlasten die Pflegenden wie auch Angehörigen sehr. Sein Fehlen 
während den Ferien ist immer spürbar und wir hoffen, ihn  
noch lange im Team zu haben!

Erika Zürcher
Zuständig für die freiwilligen Helferinnen
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ANLÄSSE UND DARBIETUNGEN 2015

 01. Januar Neujahrsständli Musikgesellschaft Rütschelen
 15. Januar Bunter Nachmittag Mit Bewohnern Jurablick Niederbipp
 18. Januar Januar-Loch-Essen Für Bewohner Zelgli und Angehörige

 22. Februar Fasnacht Mitarbeiterinnen
 25. Februar Filmvortrag Pfarrer Simon Kuert, Langenthal

 09. März Diavortrag Herr Rüttgers, Säckingen
 15. März Auftritt /Ständli im Zelgli Gemischtenchor Oeschenbach
 16. März Filmvortrag Hans Nobs, Madiswil
 22. März Auftritt /Ständli Singlüt, Rütschelen
 29. März Auftritt /Ständli Jodlerklub Lotzwil

 08. April Filmvortrag Tierarzt Dr. Wittwer
 12. April Auftritt /Ständli Dietu-Musig, Kleindietwil
 16. April Ausflug Schokoladenfabrik Lindt Männergruppe Heim
 19. April Auftritt /Ständli Musikgesellschaft Ursenbach
 20. April Diavortrag Herr Schulhof
 23. April Geburtstagsständli Musikgesellschaft Lotzwil

 04. Mai Auftritt /Ständli Kommandantenchörli Oberaargau
 18. Mai Filmvortrag Hans Nobs, Madiswil
 24. Mai Auftritt Tanzgruppe Jestavo

 10. Juni Themennachmittag Freiwillige Helfer
 10. Juni Auftritt /Ständli Seniorenchor EGW, Kleindietwil
 15. Juni Themennachmittag Freiwillige Helfer
 22. Juni Rösslifahrt Für Bewohner
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ANLÄSSE UND DARBIETUNGEN 2015

 06. Juli Sommernachtsfest mit Unterhaltung
 14. Juli Freilichttheater Rütschelen

 01. August 1. August-Brunch Bewohner + Angehörige (nur Heim)
 16. August Auftritt /Ständli Musikgesellschaft Ursenbach
 19. August Auftritt /Ständli Blaskappelle Oberaargau
 26. August Bewohnerausflug Vierwaldstättersee
 27. August Geburtstagsständli Musikgesellschaft Lotzwil
 30. August Auftritt /Ständli Kirchenchor Lotzwil

 09. September Musikalische Unterhaltung Trio Wüthrich
 19. September Dorfplatz-Märit 
 23. September Filmvortrag Hans Nobs, Madiswil

 12. Oktober Diavortrag Herr Rüttgers, Säckingen
 18. Oktober Auftritt /Ständli Trachtengruppe, Madiswil
 21. Oktober Auftritt /Ständli Linksmähder-Chor, Madiswil

 01. November Auftritt /Ständli Musikgesellschaft Obersteckholz
 08. November Auftritt /Ständli Jodlerklub Lotzwil
 10. November Räbeliechtli und Gesang Kindergartenschüler Lotzwil
 16. November Diavortrag Herr Vladimir, St. Petersburg
 21. November Auftritt /Ständli Blockflötengruppe Knödler, Lotzwil
 25. November Helferinnenabend Freiwillige Helferinnen und Helfer
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ANLÄSSE UND DARBIETUNGEN 2015

 03. Dezember Geburtstagsständli Musikgesellschaft Lotzwil
 09. Dezember Auftritt /Ständli im Zelgli Linksmähder-Chor, Madiswil
 12. Dezember Auftritt /Ständli im Zelgli Jodlergruppe Hochwacht
 13. Dezember Konzert Blaskapelle Oberaargau
 17. Dezember Adventfeier Bewohner + Angehörige (nur PWG L)
 23. Dezember Weihnachtsfeier Alterszentrum Pfr. D. Locher, Ursenb./Bläsergruppe
 24. Dezember Weihnachtsfeier Zelgli Pfr. Durs Locher, Ursenbach
 31. Dezember Silvesterfeier Betreuungs- und Pflegepersonal

REGELMÄSSIGE ANLÄSSE:

 Montagvormittag Turnen Sonja Lanz 
 Mittwochvormittag  Fachfrau Aktivierung
 Montagnachmittag Atelier Sonja Lanz 
 Mittwochnachmittag  Fachfrau Aktivierung
 Donnerstagvormittag Handarbeiten Frau E. Ritter, Frau R. Egli 
   und Frau H. Blumer
 Donnerstagnachmittag abwechselnd Sonja Lanz 
  Männer- oder Chuchigruppe Fachfrau Aktivierung
 2 x monatlich Predigt Pfarrer 
   aus den Verbandsgemeinden
 2 x monatlich Vorlesen Pfr. Christian Gerber, Bleienbach 
   Frau Herrmann, Rohrbachgraben
 2 x monatlich Lottospiel Betreuungspersonal 
    und Freiwillige
 monatlich Rollstuhlfahren Frauenverein Lotzwil 
 im Sommer  
 monatlich Treffpunkt Mitarbeiterinnen 
  (Forum für Heimbewohner) alle Bereiche

Alle Anlässe und Darbietungen stehen den Bewohnern des Altersheims, der Pflege-
wohngruppen und den Alterswohnungen zur Verfügung.



SPENDEN 2015 Spendenkonto Alterszentrum (Kto 2130)

Eröffnungssaldo 1.1.2015 345'603.46 

Todesfall Martin Bachmann, Lotzwil 736.85
Todesfall Elisabeth Bieri, Lotzwil 1'534.00
Vermächtnis Rudolf Althaus, Lotzwil 10'000.00
Todesfall Hanni Hess, Ursenbach 460.00
Todesfall Ruth Pauli, Madiswil 20.00
Abdankung Hedwig Hasler, Madiswil 612.60
Todesfall Johanna Trachsel, Madiswil 77.05
Todesfall Klara Fitzi, Obersteckholz 339.50
Abdankung Bertha Schulthess, Madiswil 211.30
Todesfall Melitta Repond, Madiswil 825.00
Todesfall Hanni Kämpfer, Ursenbach 540.00
Todesfall Emilie Bögli, Lotzwil 1'460.00
Todesfall Hedy Wyss, Lotzwil 495.00
Todesfall Jakob Leibundgut, Ursenbach 25.00
Todesfall Fritz Rolli, Leimiswil 950.00
Todesfall Hans Herrmann, Rohrbach 410.00
Abdankung Frieda Lanz, Rütschelen 410.20
Todesfall Marie Mosimann, Ursenbach 468.70
Todesfall Gertrud Hofer, Kleindietwil 485.00
Todesfall Gertrud Dennler, Bleienbach 1'167.30
Todesfall Paul Heiniger, Lotzwil 142.40
Diverse anonyme Spenden 220.00
Spende Einwohnergemeinde Bleienbach 200.00
Spende Judith Wyss, Lotzwil 50.00
Todesfall Hedi Born, Madiswil 1'000.00
Todesfall Niklaus Wächli, Lotzwil 976.85
Todesfall Rösli Lanz, Rütschelen 374.25
Spenden anlässlich 1. Augustbrunch 688.80
Verkauf Nistkästen 528.00
Verkauf Handarbeiten 756.50
Ertrag Dorfplatz-Märit 14'843.30
Abdankung Paul Greub, Lotzwil 693.45
Todesfall Jakob Greub, Ursenbach 1'969.50
Spende Frauenverein Rütschelen 505.00
Verkauf Occ. Möbel 1'000.00
Spende Sonja Zwahlen, Aarwangen 400.00
Spende Peter Kurth, Langenthal 100.00
Spende Krankenpflegeverein Obersteckholz 2'500.00
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SPENDEN 2015 Spendenkonto Alterszentrum (Kto 2130)

Geburtstags- und Weihnachtsgeschenke  6'427.65
Aktivierung  235.00
Klavierbegleitung an Gottesdiensten  2'100.00
Auslagen für Vorträge und Unterhaltung  2'730.00
Bau und Anschaffung Hochbeete  6'418.00
Heimausflüge   2'435.90
Anschaffung Fernseher  4'213.00
Anschaffung Rollatoren  539.10
Anschaffung Rollstuhl  1'992.85
Anschaffung Wechseldruckmatratzen  9'753.15
Ausgaben für Freiwillige Helferinnen  2'467.00

 393'779.01 39'311.65

Saldo per 31.12.2015  354'467.36

Wir danken allen Spendern für Ihre grosszügigen Gaben ganz herzlich!
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BEWOHNER PFLEGEWOHNGRUPPE LOTZWIL
am 31.12.2015

 Name Vorname Jahrgang Wohnsitz Eintritt

 Anderegg-Reinhard Lotti 1925 Lotzwil 08.05.2015
 Greub-Bernhard Johanna 1920 Ursenbach 18.09.2014
 Grogg-Nyfeler Elisabeth 1926 Herzogenbuchsee 29.05.2015
 Hacker-Brandt Ingrid 1936 Madiswil 27.10.2015
 Keller-Schneider Erika 1930 Obersteckholz 27.10.2008
 Lanz-Brechbühler Katharina 1924 Rütschelen 09.02.2015
 Leuenberger-Flückiger Louise 1928 Lotzwil 30.03.2012
 Otter-Gasche Julia 1928 Langenthal 20.08.2013
 Zaugg-Wittwer Hanni 1934 Leimiswil 23.03.2015

VERSTORBENE PFLEGEWOHNGRUPPE LOTZWIL
2015

 Name Vorname Jahrgang Wohnsitz Gestorben

 Fitzi-Güdel Klara 1926 Obersteckholz 23.01.2015
 Schulthess Bertha 1925 Madiswil 01.02.2015
 Bögli-Brun Emilie 1931 Lotzwil 07.03.2015
 Lanz-Seiler Frieda 1939 Rütschelen 23.04.2015
 Fitzi Werner 1935 Obersteckholz 31.08.2015
 Greub Jakob 1918 Ursenbach 27.09.2015
 Wächli Niklaus 1956 Lotzwil 09.11.2015
 Zingg-Jufer Paul 1922 Lotzwil 24.12.2015

28 | PLEGEWOHNGRUPPE LOTZWIL 29 | PLEGEWOHNGRUPPE LOTZWIL



28 | PLEGEWOHNGRUPPE LOTZWIL

MITARBEITER PFLEGEWOHNGRUPPE LOTZWIL
am 31.12.2015

PFLEGEDIENST

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Siegenthaler Marika Roggwil Leiterin Pflege + Betreuung 01.11.1995
 Minder Käthi Thörigen Pflegehelferin SRK 01.03.1996
 Shontshang Ruth Lotzwil Pflegehelferin SRK 01.01.2004
 Sägesser Nadine Kleindietwil Stv. Leiterin Pflege + Betreuung 01.08.2005
 Schaad Sandra Bannwil med. Praxisassistentin 01.08.2005
 Mathys Verena Rütschelen Pflegehelferin SRK 01.10.2010
 Leibundgut Corina Melchnau Fachfrau Gesundheit 01.11.2014
 Arvaiova Kitti Lotzwil Praktikantin 01.08.2015
 Wüthrich Nadine Schmidigen FaGe Lernende 01.08.2015
 Sylmetaj Mendim Roggwil Pflegehelfer SRK 01.10.2015

NACHTPIKETT

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Feldmann Claudia Wolfwil med. Praxisassistentin 01.03.2006
 Eichelberger Elsa Madiswil Pflegeassistentin 01.10.2006
 Greub Ivka Leimiswil Pflegehelferin SRK 01.10.2006
 Gfeller Rosetta Bannwil Pflegehelferin SRK 01.07.2010
 Loosli Christine Eriswil Hauspflegerin 01.01.2012
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GANZ SCHÖN ABWECHSLUNGSREICH!
Ich werde von Bekannten oftmals gefragt, was meine berufliche Tätig- 
keit ist. Die Vorstellung vom Pflegeberuf ist gerade bei jungen  
Menschen, die nicht selbst in diesem Bereich tätig sind, beschränkt 
auf den Umgang mit Ausscheidungen, dem Tod und Wochen- 
endarbeit. Dass der Beruf Fachmann Gesundheit weit mehr zu bieten  
hat, wird meinen Freunden sofort klar, wenn ich beginne zu er- 
zählen was ich in meinem Berufsalltag alles erleben darf.

Das Arbeiten an den Wochenenden, Feiertagen, früh morgens oder 
spät abends, ja sogar nachts, gehört in den Pflegeberuf genauso  
wie «de Anke id Züpfe». Doch es gibt nichts Schöneres, als an einem  
Montagmorgen, während alle anderen aufstehen und in die  
Woche starten, im Bett ausschlafen zu können!

Ich klammere die Arbeitszeiten nun mal aus und komme zum Alltag in  
einer Pflegewohngruppe wie es das Zelgli ist. Gemeinsam im Team 
sorgen wir alle für das Wohl unserer Bewohner, sei es in körperlicher  
aber auch in seelischer Hinsicht. Das dies nicht immer einfach  
ist, ist verständlich. Denn im Zelgli sind wir mit unseren zehn Bewohnern  
wie eine grosse Familie. Wie in jeder normalen Familie, gibt es 
auch im Zelgli mal «e chiflete». Diese Auseinandersetzungen sind nicht  
immer einfach zu bewältigen aber oft beruhigen sich die erhitzten 
Gemüter von selbst wieder und es wird wieder zusammen gelacht.

Natürlich haben wir bei uns im Zelgli nebst der Pflege unserer  
Bewohner noch andere Aufgaben. Ein paar kleine Beispiele, was nebst  
unseren Bewohnern noch so alles zum Zelgli gehört, will ich hier 
erzählen.

Wir haben nun schon seit Jahren tierische Unterstützung im Team 
durch unsere Hauskatze Knorrli. Er ist der Liebling von so manchem 
Bewohner und wird entsprechend verwöhnt. Ein nobler Kater,  
wie dies unser Knorrli ist, muss natürlich regelmässig einer Wurmkur 
unterzogen werden. Dies muss sehr schnell gehen, denn wenn  
es um die Wurmkur geht, ist Knorrli meist blitzschnell über alle Berge.  
Dass unser Kater nach diesem Unterfangen die nächsten paar  
Tage einen weiten Bogen um das Pflegepersonal macht und draussen 
untertaucht, müssen wir akzeptieren.

Apropos draussen; In unserem Garten im Zelgli befinden sich (mittler- 
weile nur noch fünf) weitere Tiere, unsere Seidenhühner. Täglich  
können wir morgens mindestens ein frisches Ei ausnehmen. Nachdem  
im letzten Sommer ein neues Gehege gebaut wurde, sogar ohne  
zu befürchten, dass die gesamte Hühnerschar ausbricht und das Weite  
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sucht. Einmal die Woche steht auf unserem Ämtliplan: den Hühnern 
ausmisten. Wie man sich vorstellen kann, ist dies nicht gerade meine  
Lieblingsbeschäftigung, besonders dann nicht, wenn es regnet, 
hagelt oder schneit. Jedenfalls habe ich nun nach fast drei Jahren im 
Lehrbetrieb schon einen guten Umgang mit Hühnern entwickelt!  
Zum Beispiel weiss ich nun, wie ich eine Henne behandeln muss wenn  
sie «gluggig» ist oder wie frisch geschlüpfte Kücken heil aufge- 
zogen werden.

Etwas weniger wild als bei den Hühnern geht es am Samstag- 
nachmittag zu und her. Denn jeden Samstag backen wir einen Zopf. 
Wenn man mich kennt weiss man, Rafael und Züpfe backen? – 
Passt nicht zusammen! Genau das habe ich anfangs auch gedacht. 
Zum grossen Glück habe ich riesige Unterstützung durch Be- 
wohnerinnen bekommen, die in der Küche richtige Power Frauen sind!  
Am Sonntagmorgen hat sich jedenfalls (fast) niemand über die  
Züpfe beklagt. Und ein Sprichwort besagt ja; «Ist die Suppe versalzen,  
ist der Koch verliebt», vielleicht zählt das bei der Züpfe ja auch? 
Mittlerweile habe ich auch das Züpfebacken in den Griff bekommen!

In letzter Zeit ist das Vorlesen nach dem Abendessen zur beliebten Tra- 
dition geworden. Unsere Bewohner schätzen es, wenn wir uns 
abends noch einen Moment Zeit nehmen und uns gemütlich mit ihnen  
an den Tisch setzen um eine Geschichte vorzulesen. Besonders 
beliebt sind dabei berndeutsche Geschichten aus dem Leben. Dabei 
entstehen oft interessante und emotionale Gespräche in denen 
Erinnerungen aufkommen. In solchen Momenten wird mir besonders 
bewusst, wieso ich den Beruf des Fachmann Gesundheit ausge-
wählt habe.

Raphael Gygax
Lernender Fachmann Gesundheit
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BEWOHNER PFLEGEWOHNGRUPPE ZELGLI
am 31.12.2015

 Name Vorname Jahrgang Wohnsitz Eintritt

 Brand Hans Ulrich 1944 Ursenbach 24.10.2014
 Hefti Jakob 1936 Madiswil 01.09.2014
 Kummer-Hasler Elisabeth 1924 Madiswil 17.10.2014
 Müller Nelly 1929 Madiswil 30.04.2013
 Rindlisbacher-Anliker Hedy 1927 Madiswil 01.08.2009
 Saurer Fritz 1932 Madiswil 29.07.2015
 Schulthess-Martinelli Rosa Giovanna 1932 Bleienbach 16.08.2011
 Trösch-Amport Johanna 1927 Bleienbach 16.07.2014
 Waldspurger-Rothenbühler Ruth 1933 Madiswil 17.04.2014
 Wyss-Jäggi Katharina 1941 Madiswil 11.04.2012

VERSTORBENE PFLEGEWOHNGRUPPE ZELGLI
2015

 Name Vorname Jahrgang Wohnsitz Gestorben

 Mosimann Marie 1924 Ursenbach 30.05.2015
 Zimmerli Karl 1929 Herzogenbuchsee 22.07.2015
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MITARBEITER PFLEGEWOHNGRUPPE ZELGLI
am 31.12.2015

PFLEGEDIENST

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Kohler Bettina Niederönz Pflegefachfrau DN I 01.12.2007
 Adamovic Sasa Niederbipp Stv. Leiter Pflege + Betreuung 01.05.2010
 Haldimann Stefanie Rohrbach Fachfrau Gesundheit 01.10.2010
 Stalder Gabrielle Madiswil Pflegehelferin SRK 01.02.2011
 Gygax Rafael Kleindietwil FaGe Lernender 01.08.2013
 Müller Sonja Huttwil Pflegehelferin SRK 01.02.2014
 Iff Danièle Rohrbach Pflegehelferin SRK 01.03.2014
 Liechti Cornelia Huttwil Pfegefachfrau HF 01.01.2015
 Wollschlegel Andrea Niederönz Leiterin Pflege + Betreuung 01.03.2015
 Geiser Evangelina Madiswil Praktikantin 01.08.2015
 Meyer Melanie Rohrbach Vorlehre Pflege 01.08.2015
 Jordi Monika Rohrbach Pflegehelferin SRK 15.09.2015

NACHTPIKETT

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Meyer Gabriela Madiswil Pflegefachfrau DN I 01.12.2007
 Uhlmann Magdalena Madiswil Pflegefachfrau DN I 01.12.2007
 Wirtz Margrit Madiswil Pflegehelferin SRK 01.12.2007
 Furter Rebecca Langenthal Pflegehelferin SRK 01.07.2008
 Glauser Cornelia Madiswil Hauspflegerin, Pflegeassistentin 01.07.2013
 Dellsperger Eveline Lotzwil Pflegehelferin SRK 01.09.2014

HAUSDIENST

 Name und Vorname Wohnsitz Funktion Eintritt

 Adamovic Lidija Niederbipp Mitarbeiterin Hausdienst 01.05.2013
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BESTANDESRECHNUNG 2015

AKTIVEN

  Anfangsbestand Veränderungen Schlussbestand
Konto Bezeichnung 01.01.2015 Zu-/Abnahme 31.12.2015

1000 Kasse Altersheim 4'275.90 - 1'774.25 2'501.65
1001 Kasse Pflegewohngruppe Lotzwil 692.05 - 591.30 100.75
1002 Kasse Pflegewohngruppe Madiswil 645.65 - 620.40 25.25
1015 Postcheck 49-700-6 65'775.50 29'917.00 95'692.50
1020 blb Mietzinsk. AW 1.836.088.02 79'012.86 18'919.25 97'932.11
1025 Bank Oberaargau KK 480.155.05 766'967.35 355'400.43 1'122'367.78
1050 Debitoren Altersheim 521'811.00 - 22'180.00 499'631.00
1050.11 Debitoren nicht in OP-Liste 113'345.00 26'351.15 139'696.15
1052 Debitoren Alterswohnungen 1'152.00 163.15 1'315.15
1059 Delkredere - 30'000.00 0.00 - 30'000.00
1061 Debitor Verrechnungssteuer 384.00 - 59.30 324.70
1070 Vorräte 48'526.25 - 5'735.80 42'790.45
1090 Transitorische Aktiven 15'440.20 22'690.10 38'130.30
 Umlaufvermögen 1'588'027.76 422'480.03 2'010'507.79

1100 Liegenschaft Bahnhofstrasse 1 22'770.00 - 2'270.00 20'500.00
1101 Liegenschaft Huttwilstrasse 4 264'700.00 - 26'500.00 238'200.00
1102 Liegenschaft Huttwilstrasse 2, AW 1'788'100.00 - 17'900.00 1'770'200.00
1103 Landparzelle Nr. 1118 48'000.00 0.00 48'000.00
1104 Landparzelle Nr. 1086 231'300.00 0.00 231'300.00
 Grundstücke und Gebäude 2'354'870.00 - 46'670.00 2'308'200.00
1110 Betriebseinrichtungen Altersheim 98'300.00 - 9'900.00 88'400.00
1111 Betriebseinrichtungen Pflegew. Lotzwil 2'600.00 - 300.00 2'300.00
1112 Betriebseinrichtungen Pflegew. Zelgli 106'100.00 - 10'600.00 95'500.00
 Betriebseinrichtungen 207'000.00 - 20'800.00 186'200.00
 Anlagevermögen 2'561'870.00 - 67'470.00 2'494'400.00

 Total Aktiven 4'149'897.76 355'010.03 4'504'907.79
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BESTANDESRECHNUNG 2015

PASSIVEN

  Anfangsbestand Veränderungen Schlussbestand
Konto Bezeichnung 01.01.2015 Zu-/Abnahme 31.12.2015

2000 Kreditoren Altersheim 107'078.75 19'031.83 126'110.58
2000.11 Kreditoren nicht in OP-Liste 0.00 7'874.80 7'874.80
2000.12 Kreditoren AW 30'118.95 - 16'058.35 14'060.60
 Kreditoren 137'197.70 10'848.28 148'045.98
2020 Kontokorrent BLB 1.835.471.08 56'472.05 - 49'164.70 7'307.35
2030 Darlehen EG Rütschelen AW 500'000.00 0.00 500'000.00
 Darlehen 556'472.05 - 49'164.70 507'307.35
2051 Darlehen blb 0.507.788.05 AW 750'000.00 0.00 750'000.00
2053 Darlehen blb 0.520.591.03 AW 300'000.00 0.00 300'000.00
2060 Darlehen blb 1.760.052.09 Pflegew. 200'000.00 0.00 200'000.00
2061 Darlehen blb 0.520.589.01 Pflegew. 310'000.00 - 20.000 290'000.00
 Hypotheken 1'560'000.00 - 20'000.00 1'540'000.00
2090 Transistorische Passiven 0.00 990.00 990.00
2091 Transistorische Passiven AW 6'600.00 - 1'020.00 5'580.00
 Transistorische Passiven 6'600.00 - 30.00 6'570.00
 Fremdkapital 2'260'269.75 - 58'346.42 2'201'923.33

2110 Eigenkapital AW 220'988.65 0.00 220'988.65
2120 Reserven und Rücklagen 680'204.53 294'559.62 974'764.15
2121 Rückst. Unterhalt, Renovationen AW 110'953.45 10'000.00 120'953.45
2130 Spendenkonto 345'603.46 8'863.90 354'467.36
2131 Spende Landparzelle 1086 231'300.00 0.00 231'300.00
2140 Reisekasse 6'018.30 3'780.45 9'798.75
 Eigenkapital 1'595'068.39 317'203.97 1'912'272.36

 Reingewinn 294'559.62 96'152.48 390'712.10

 Total Passiven 3'855'338.14 258'857.55 4'114'195.69

Durch freiwillige Helfer- und Helferinnen wurden im Jahr 2015 insgesamt  
ca. 3000 Arbeitsstunden geleistet. (Caféteria, Handarbeiten, Taxifahrten, div. Anlässe, 
persönliche Betreuung etc.)
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LAUFENDE RECHNUNG 2015 (Erfolgsrechnung) 

  Rechnung Voranschlag Rechnung
BETRIEBSERTRAG 2014 2015 2015

60 Pensions- und Pflegetaxen 5'164'415.40 5'351'064.00 5'463'727.55
62 Med. Nebenleistungen 47'639.10 49'000.00 61'959.58
65 Übrige Erträge 281'614.95 277'500.00 321'843.22
66 Zinserträge 11'933.60 12'000.00 16'685.40
67 Caféteria/Stützpunkt 75'922.15 86'000.00 70'563.52
68 Leistungen an Dritte 50'873.50 30'200.00 51'424.28
 Betriebsertrag 5'632'398.70 5'805'764.00 5'986'203.55

MATERIAL-/WARENAUFWAND

40 Medizinischer Bedarf 88'677.80 76'500.00 96'465.41
41 Lebensmittel 432'323.14 438'000.00 446'769.90
42 Haushalt /Fremdwäscherei 159'098.06 168'000.00 163'155.15
43 Unterhalt und Reparaturen 176'691.12 230'000.00 215'370.29
44 Anlagebenützung 170'234.05 195'000.00 177'496.00
45 Energie und Wasser 108'226.15 120'000.00 105'317.80
47 Büro und Verwaltung 66'780.15 77'500.00 77'382.35
49 Versicherungen und Gebühren 50'229.36 56'000.00 50'891.00
 Material-/Warenaufwand 1'252'259.83 1'361'000.00 1'332'847.90

PERSONALAUFWAND

31 Besoldungen Pflegepersonal 2'364'118.50 2'565'760.00 2'537'076.30
33 Besoldungen Verwaltung 219'557.70 241'500.00 228'421.65
34 Besoldungen Oekonomie und HD 861'456.05 861'263.00 855'553.35
36 Zulagen und Entschädigungen 81'992.05 92'000.00 54'335.65
37 Pensionskasse und Versicherungen 558'454.95 539'000.00 587'256.60
 Personalaufwand 4'085'579.25 4'299'523.00 4'262'643.55

 Betriebsaufwand 5'337'839.08 5'660'523.00 5'595'491.45

BETRIEBS- UND ZEITFREMDER
AUFWAND UND ERTRAG

70 Liegenschaftsaufwand 109'770.00 114'030.00 110'130.05
70 Liegenschaftsertrag 109'770.00 114'030.00 110'130.05
 Betriebs-/zeitfremder Aufwand/Ertrag 0.00 0.00 0.00

 Reingewinn 294'559.62 145'241.00 390'712.10
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